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GRUSSWORT DES GEMEINDEAMMANNS 

Liebe Köllikerinnen und Kölliker 

Schlagzeilen über Konflikte, menschliche Tragödien, kulturelle und religiöse Span-
nungen ja Kriege, dem Versterben von prominenten Menschen, Massaker an Schul-
kindern, Strafzinsen und Umweltprobleme deuten nicht darauf hin, dass kurz nach 
Weihnachten ist. Es scheint mir, die Probleme nehmen zu und Lösungen sind nicht 
von heute auf morgen möglich. 

So sehr in unseren Breitengraden das Ende des Kalenderjahres von den Fest- und 
Feiertagen geprägt ist, so sehr wird uns auch durch die globale Information und 
Kommunikation vor Augen geführt, was in diesen Tagen überall auf der Welt pas-
siert. Und da kommt viel Unerfreuliches und Leidvolles zusammen. 

Nein, die Fest- und Feiertagsfreude will ich Ihnen nicht nachträglich verderben. Nach einem ereignisrei-
chen Jahr, das sicher auch von Ihnen Opfer, Kraft und Engagement gefordert hat, hat diese Freudenzeit 
ihren Platz. Vielleicht hat es in diesen Tagen auch Platz für etwas Solidarität und Hilfsbereitschaft – 
damit die Probleme nicht noch mehr zunehmen.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen gedankenreichen und problemlosen Start ins neue Jahr. Gerne 
verbinde ich mit diesen Wünschen auch ein „Dankeschön“ an Sie, geschätzte Köllikerinnen und Kölliker, 
für Ihren Einsatz zum Wohle unserer Dorfgemeinschaft und für Ihre Unterstützung. 

Fredy Gut, Gemeindeammann 
 
 

AUS DEM GEMEINDERAT 

Provisorische Steuerrechnung 

Ab Ende Januar 2015 werden die Steuererklärungen 2014 sowie die provisorische Steuerrechnung 2015 
zugestellt. Die nachstehende Grafik verdeutlicht unser Steuersystem: 
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Die provisorische Rechnung 2015 basiert in der Regel auf den Faktoren des Vorjahres, also des Steuer-
jahres 2014 und entspricht den aktuellen Einkommens- und Vermögensverhältnissen in manchen Fällen 
nicht mehr. Falls Ihre provisorische Rechnung Ihrer Meinung nach zu tief oder zu hoch ist, kontaktieren 
Sie bitte die Abteilung Steuern. So können Sie grössere Nachzahlungen, mit einer Zahlungsfrist von zwei 
Monaten, oder grössere Rückzahlungen verhindern. Es ist empfehlenswert, die Steuerzahlungen nach 
Erhalt der provisorischen Rechnungen im persönlichen Jahresbudget zu planen. Bei (drohenden) Zah-
lungsschwierigkeiten muss vor dem Fälligkeitstermin mit der zuständigen Bezugsstelle eine Lösung ge-
funden werden. 
 

Steuererklärungen werden eingescannt (ab Steuerperiode 2013) 

Die Steuererklärungen werden seit dem vergangenen Jahr eingescannt. Da die Unterlagen nach dem 
Scanning nicht mehr zurückgesandt werden, sind die Belege in Kopie beizulegen. Veranlagungen und 
Rechnungen werden aber wie bisher per Post ins Haus geschickt. Die Steuerdaten werden elektronisch 
archiviert. Sobald eine Steuerveranlagung rechtskräftig ist, werden die dazugehörenden Papierakten 
vernichtet. 
 

Steuerinfos für Jugendliche 
Unter www.steuern-easy.ch finden Jugendliche eine Seite mit wertvollen Informationen und vielen 
Tipps zum Thema Steuern. Reinklicken lohnt sich! 
 

Fristerstreckung übers Internet 

Unter www.ag.ch/steuern können Fristerstreckungen zur Abgabe der Steuererklärung neu auch übers 
Internet beantragt werden. Zur Sicherheit und Identifikation wird der persönliche 'Code' benötigt. Die-
ser ist auf Seite 1 der Steuererklärung am linken Rand aufgedruckt.  
Bei Fragen steht die Abteilung Steuern (steuern@koelliken.ch oder 062 737 09 44) gerne zur Verfügung. 
 

http://www.ag.ch/steuern


 

Kostenbeteiligung am Angebot des öffentlichen Verkehrs 

Die Gemeinden haben sich mit 40 % an den Kosten des öffentlichen Verkehrs zu beteiligen. Die Kosten 
bemessen sich nach der Anzahl der Bahn- und Busabfahrten sowie nach der Einwohnerzahl. Für das Jahr 
2014 beträgt der Gemeindebeitrag für Kölliken 162‘844 Franken (Vorjahr 172‘064 Franken). 
 

Gemeindeversammlungen 2015 

Nach aktuellem Planungsstand finden die nächsten Gemeindeversammlungen der Ortsbürger- und Ein-
wohnergemeinde am 12. Juni und am 27. November 2015 statt. 
 

Einwohnerzahl 

Ende November 2014 zählt Kölliken 4‘289 Einwohner. Inner-
halb eines Jahres entspricht dies einer Zunahme von 42 Per-
sonen. Der Anteil der aus 37 Nationen stammenden auslän-
dischen Wohnbevölkerung beträgt 17.16 %, im Kanton Aar-
gau 23.5 %. 
 

Arbeitslosenstatistik 

Ende September 2014 sind in unserer Gemeinde 57 Perso-
nen arbeitslos gemeldet. Vor einem halben Jahr waren es 
59 Personen. Die Arbeitslosenquote beträgt im Bezirk Zofin-
gen 2.6 %. Das Kantonsmittel liegt bei 2.8 %. Der Schweizer 
Mittelwert liegt bei 3.0 %. 
 

Sondermülldeponie 

Der Rückbau der Sondermülldeponie liegt gut im Zeitprogramm. Aktuell wird, Zwischenfälle vorbehal-
ten, mit einem Ende der Rückbauarbeiten im Jahre 2015 gerechnet. Damit wird ein wichtiger Meilen-
stein in der Geschichte von Kölliken erreicht. Die anschliessende Nachsorge, Monitoring, die Wiederauf-
füllung der Deponiegrube mit geeignetem Material, der Rückbau der Entsorgungsanlagen, etc. werden, 
so die Einschätzung des Gemeinderates, um 2020 abgeschlossen werden können. 
 

Testplanung Dorfzentrum 

Das Verfahren über die Auftragsvergabe für die Moderation und Planung konnte abgeschlossen werden. 
Der Gemeinderat hat diese Arbeiten an die Planteam S AG, Luzern, vergeben. Das Planungsbüro erar-
beitet derzeit ein Programm zum Studienauftrag.  
 
 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

Die Gemeinde bittet die Vereine, ihre Anlässe im Veranstaltungskalender zu publizieren. Sie finden die 
nächsten Termine oder Veranstaltungen immer auf unserer Website www.koelliken.ch unter der Rubrik 
Veranstaltungen. 
 
 

STROHHAUS DORFMUSEUM 

Der neue Kunstführer Das „Salzmehus“ in Kölliken ist ab sofort erhältlich. 

Herausgeber: Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte 

Autor: Dominik Sauerländer mit Fotos von Ruedi Hunziker 

Neben einem kurzen Einblick in die Geschichte von Kölliken, erzählt dieses Dokument einiges über  
die Familie Suter "Salzmes", welche das Haus erbaut und über Generationen bewohnt hat. In einem 
weiteren Kapitel wird die Konstruktion und die Raumaufteilung behandelt, gefolgt von einer 
Beschreibung des Rundganges durch das Haus, welches heute das Dorfmuseum beherbergt. Den 
Abschluss bildet das Kapitel "Kulturdenkmal Hochstudhaus", welches in Kurzform Wissenswertes  
über weitere Strohdachhäuser der Region vermittelt. 
 

Preis: 12 Fr.   (+ Fr. 2 bei Postversand) 
 

Bezugsquellen: 

 Abteilung Finanzen Gemeinde Kölliken 

 Online-Schalter auf der Website der Gemeinde (www.koelliken.ch) 

 Museumskommission (museum@koelliken.ch oder Tel. 062 723 84 07) 
 

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
 

Öffnungszeiten: 
Jeweils Mittwoch von  
13.30 – 14.30 Uhr sowie  
von 20.00 – 21.00 Uhr  
im Erdgeschoss der Villa Clara.  
 

In den Sportferien, 28.01.2015 
und 04.02.2015, bleibt die Biblio-
thek geschlossen. 
 

Neue Leserinnen und Leser sind 
jederzeit willkommen. 
 
 

http://www.koelliken.ch/
http://www.koelliken.ch/
mailto:museum@koelliken.ch


 

SENIORENVERANSTALTUNGEN JANUAR 2015 
 

Seniorendonnerstag vom 8. Januar 2015 

10.00 Uhr Gottesdienst im „Raum der Stille“ der Sunnmatte 
11.45 Uhr Mittagstisch im Restaurant Testarossa (“Chilegass“) 
14.00 Uhr Jass- und Spielnachmittag im Speisesaal der Sunnmatte 
 

Donnerstag, 22. Januar 2015, 12.00 Uhr, Arche 
„Senioren kochen für Senioren“. Ein einfaches Mittagessen für Pensionierte (mit 
Überraschungen). Anmeldungen sind bis zum 19. Januar 2015 bei Pfarrer Rudi 
Gebhard, Tel. 062 723 88 22, zu tätigen. 
 

Zu den Seniorenanlässen sind alle interessierten Frauen und Männer des Dorfes 
herzlich eingeladen. 

 

 
 

WINTERDIENST 
 

Der Winterdienst erfolgt in Kölliken nach folgenden Standards: 

Schwarzräumung (Schneeräumung und Auftaumittel): Kantonsstrassen 
innerorts, Quartierstrassen mit ausgeprägter Hanglage. 

Weissräumung und Vermeidung von Schnee- und Eisglätte: Gemeindestrassen 
ohne anders lautende Anweisung, Rad- und Fusswege, Schulareal. 

Weissräumung (ohne Auftaumittel): Wege und Strassen mit eingeschränktem 
Fuss- und Fahrverkehr.  

Winterdienstverzicht: Schlittelweg Studweidstrasse, Waldwege und Waldstrassen nach Waldgesetz. 
 

Auf öffentlichen Strassen abgestellte Fahrzeuge behindern die Winterdienstarbeiten des Bauamtes. 
Weiter besteht auch die Gefahr von Beschädigungen durch Räumungsfahrzeuge. Die Fahrzeughalter 
werden ersucht, diesem Umstand beim Abstellen der Fahrzeuge Rechnung zu tragen. Für allfällige 
Schäden übernimmt die Gemeinde keine Haftung.  
 
 

VERANSTALTUNGEN JANUAR 2015 

Datum Veranstaltung Organisator Zeit Ort 

03.01.2015 BESJ Jungschar BESJ Jungschar 14.00 – 17.00 Chrischona Gemeinde 

08.01.2015 – 
26.03.2015 

Winterfit – Für Frauen 
zwischen 35 – 55 Jahren 

Frauenturnverein 
Do., 20.30 – 
21.45 Uhr 

Doppelturnhalle 
Kölliken 

08.01.2015 Mittagstisch  Pro Senectute 11.45 Pizzeria Testarossa 

08.01.2015 Jass- u. Spielenachmittag Ludothek 14.00 – 16.00 Alterszentrum 

14.01.2015 
Céremonie des fromages, 
Käse und Wein 

Kulturverein 
Späktrum 

19.00 – 23.00 
Kirchgemeindehaus 
Arche 

17.01.2015 BESJ Jungschar BESJ Jungschar 14.00 – 17.00 Chrischona Gemeinde 

 

SIRENENTEST 
Ein wesentliches Element der Sicherstellung eines funktionierenden Alarmierungssystems  
ist das regelmässige Testen der Alarmanlagen. Aus diesem Grund findet am  

Mittwoch, 4. Februar 2015,  
13.30 – 14.00 Uhr, 

ein landesweiter Sirenentest statt. Ausgelöst wird das Zeichen „Allgemeiner Alarm“. Es sind keine 
Verhaltens- oder Schutzmassnahmen zu ergreifen. 
 

Ertönt das Zeichen ausserhalb angekündigter Sirenentests, bedeutet dies, dass eine Gefährdung der 
Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall sind Sie aufgefordert, Radio zu hören, die Anweisungen der 
Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu informieren. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.sirenentest.ch 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&docid=frGqb2miDx2zYM&tbnid=5vPqn6zDW6D6DM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.zsopilatus.ch/news/archiv_2007/?jahr=2007&ei=T_rcUvabIoic0AXSl4CoDw&bvm=bv.59568121,d.bGQ&psig=AFQjCNENVvura-5herZumEU7M6xvddwyOw&ust=1390300092307394

